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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
das Osterlamm oder 
ein Opferlamm oder 
ein Symbol für den 
kommenden Früh-
ling, jedenfalls ist 
sein Blick noch nicht 
von allzu viel schlech-
ten Erfahrungen ge-
trübt. Das Gras steht hoch, ist von Sau-
er ampfer und anderen Gräsern durch-
setzt, sehr idyllisch. Deswegen tat sein 
Anblick wohl so gut, dass wir uns als 
Redaktion schnell auf dieses Motiv ge-
einigt haben. In diesen Wochen gehen 
wir nach dem Weltgebetstag durch die 
Fastenzeit auf Ostern zu, in den Ge-
meinden werden viele Aktionen, Kon-
zerte und kirchliche Feste geplant, 
von denen sie hier erfahren. In diesem 
Jahr gehört auch wieder der Kirchen-
tag dazu, diesmal in der Nähe: Vom 
30.04. bis zum 4.05 treffen sich in 
Hannover Menschen zu Vorträgen, Po-
diumsdiskussionen, Workshops, Kon-
zerten, Gottesdiensten, Bibelarbei-
ten und Ausstellungen. Alle zwei Jah-
re bringt das Dialog- und Kulturevent 
in einer anderen deutschen Großstadt 
Menschen zusammen. Die unter dem 
diesjährigen Motto „mutig-stark-be-
herzt“ ausgewählten Themen können 
auch unter „kirchentag.de/themen“ 
eingesehen werden. Der Kirchenkreis-

jugenddienst bietet für Menschen je-
den Alters eine Mitfahrmöglichkeit an. 
Näheres unter https://www.formulare-
e.de/f/anmeldungen-kirchentag-2025
Das Motto möge auch Sie durch den 
Frühling begleiten. Das wünscht, im 
Namen der Redaktion Geistreich
		  Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemeinde nicht 
angehören, verstehen wir den Gemeindebrief 
als nachbarlichen Gruß. Wer sich vorstel-
len kann, das Austeilen in einer Stra-
ße zu übernehmen, wende sich ger-
ne ans Kirchenbüro: Tel. 871
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Aufgeregte Welt. Eine Schreckens-
nachricht jagt die andere. Laute Rufe 
nach einem „starken Mann“/ einer 
„starken Frau“. „Es reicht, wir müs-
sen ein Zeichen setzen!“ Immer schril-
ler und lauter. Mauern werden hoch-
gezogen, Grenzen überschritten.
„Herr Präsident, seien Sie barmher-
zig. Erbarmen Sie sich derer, die jetzt 
Angst haben. Die unsere Ernte ein-
fahren und unsere Gebäude reini-
gen.“ Die unsere Kranken und Alten 
pflegen; sie sind zugewandert. „Die 
große Mehrheit ist nicht kriminell, 
sondern gute Nachbarn!“
Es gibt sie noch, diese mutigen Stim-
men der Barmherzigkeit, wie zum 
Beispiel von der Bischöfin Mariann 
Budde zur Einführung des Präsiden-
ten. Wer von Barmherzigkeit redet ist 
kein Weichei, sondern steht im muti-
gen Dienst der Menschlichkeit Got-
tes in dieser Welt. Das bleibt im Ge-
dächtnis hängen. Nicht laut gespro-
chen, sondern einfühlsam, nicht in 
Wut  sondern aus Liebe zum Nächs-
ten. 
In politisch derart aufgeladenen Zei-
ten geht leicht die Barmherzigkeit 
verloren. So auch als am 24. Ap-
ril 1945 der KZ-Gefangenenzug von 
Farge nach Sandbostel zog, vorbei 
an den Kirchen Schwanewedes und 
Meyenburgs. Doch auch an diesem 
denkwürdigen Tag gab es Zeichen 
der Barmherzigkeit Gottes.
Hildegard Freter berichtet in Auf-
zeichnungen: „Ich war im Garten in 
Meyenburg, an der Straße nach Uth-

lede. … Es muss 11 Uhr gewesen 
sein. Da kamen Gefangene von deut-
schen Soldaten bewacht. Es war ein 
Elendshaufen, ausgemergelt, in Lum-
pen gehüllte Gestalten, die sich nur 
mühsam voranschleppten. Die Sonne 
schien, Ich wollte ihnen Wasser an-
bieten, aber die Soldaten beschimpf-
ten mich. Sie drohten mir, ich solle 
verschwinden. … Ich tat es, … aber 
in mir bäumte sich etwas auf, gegen 
soviel Unmenschlichkeit!“ 

Diese Zeichen der Barmherzigkeit 
gehen nicht verloren. Wenn man von 
ihnen hört, schimmert der Mut hin-
durch, der von der Kraft Gottes er-
zählt, die in den Schwachen und 
Barmherzigen wirkt. Damit erinnert 
das Gedenken an den Gefangenen-
marsch auch an die  Menschlichkeit, 
die es am Wegesrand gab: Wenn 
auch damals  verboten, so doch ein 
Zeichen Gottes unter uns, das sich 
nicht wie ein Wort in einem Buch ein-
fach auskreuzen lässt. 
Ja: Selig sind die Sanftmütigen, denn 
sie werden das Erdreich besitzen. Se-
lig sind die Barmherzigen, denn sie 
werden Barmherzigkeit erlangen.

Pastor Martin Rutkies

Mut der Barmherzigkeit

Foto:  Luke Stackpoole 
auf unsplash
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verpackungen, Grußkarten, Laven-
delherzen, Liköre, Marmeladen und 
vieles mehr. Außerdem bieten wir ein 
kleines Mittagsbuffet, selbstgeba-
ckene Kuchen, Kaffee, Tee und wei-
tere Getränke. 
Der Osterbasar ist nicht nur eine 
schöne Tradition in unserer Gemein-
de, sondern auch eine Möglichkeit, 

Gutes zu tun, 
denn der Er-
lös kommt je-
weils zur Hälf-
te der Kirchen-
gemeinde und 
der JoKi-Kita 
zugute! 
Alle betei-
ligten  frei-
w i l l i g e n 

Helfer*innen freuen sich auf Ihren Be-
such! 
Für den Bastelkreis Edith Genzen 
Kontakt s. S. 31

Tag der offenen Tür des Schwane-
weder Kirchbauvereins
in Kirche, Küsterhaus und Friedhof 
am Sonnabend, 29. März von 15 - 
18 Uhr
Mit einem Programm aus Führungen 
Lichtbildshows und Kuchenbüffet 
stellt der Kirchbauverein sich und die 
Gebäude rund um den Friedhof vor.
s. auch S. 17

Meyenburger Kirchenkaffee ist zu 
Gast bei den Landfrauen im Dor-
phus, und zwar am 9. April um 15:00 
Uhr.
Vielen Dank für die Einladung!

Geschichte erlaufen 
am Donnerstag, 24. April, 
Der Gedenkmarsch vom Bunker in 
Farge zum ehemaligen KZ in Sand-
bostel steht für eine aktive Erinne-
rungskultur. Das Projektteam möch-
te alle Altersgruppen erreichen und 
darauf aufmerksam machen, was vor 
80 Jahren direkt vor „unserer Haus-
tür“ passiert ist. Man kann sich auch 
für die kleine Etappe von Schwane-
wede bis Meyenburg dem Gedenk-
marsch anschließen. Am Rathaus ist 
ca. um 11.30 Uhr eine halbe Stunde 
Pause eingeplant. In Meyenburg am 
Dorphus soll es dann eine kleine Ver-
pflegungspause geben.
Wenn Sie als Einzelperson oder 
Gruppe dabei sein möchten, melden 
Sie sich gerne mit Angabe der Etap-
pe an, damit wir z.B. den Transport 
zum Startpunkt oder auch die Rück-
kehr gemeinsam planen können.
Bis zum 14. April bei Kirsten Lude-
wig: Kirsten.Ludewig@evlka.de oder 
0175-9817086. s. auch S. 14

Frühjahrsputz in der St. Johannes 
Kirche am 26. April um 10 Uhr. 
weitere Info S. 17

Gottesdienst im Grünen 
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
Gottesdienste unter freiem Himmel 
geben: Der erste findet statt am 29. 
Mai um 10.30 Uhr Christi Himmel-
fahrt „Am Spreeken“ im Wäldchen 
neben dem Friedhof. Bei Regenwet-
ter findet der Gottesdienst in der 
Friedhofskapelle nebenan statt.

Sternsinger 2025
Unter dem Motto „Erhebt eure Stim-
me für Kinderrechte in Kenia und welt-
weit“ waren am Freitag und Sonn-
abend, 10. und 11. Januar, drei Grup-
pen Sternsinger in unserer Gemeinde 
unterwegs - acht Kinder und drei be-
gleitende Erwachsene, ausgesendet 
von Pastor Klaus Fitzner. Sie besuch-
ten 52 Haushalte, gaben den Segen 
für das neue Jahr weiter und sam-
melten dabei 1900 € für Kinderhilfs-
projekte. Frau Dippe von der "Wun-
dertruhe" spendete zusätzlich 500 €. 
Abgeschlossen wurde die Akti-
on am Sonntag, 12. Januar, im Got-
tesdienst mit Pastor Andreas Ot-
ten in unserer St. Johannes Kirche. 
Herzlichen Dank allen Beteiligten!

Karla Schwarz

Friedhofsaktion auf dem Meyen-
burger Friedhof am 1. März
An diesem Sonnabendvormittag von 
10:00 bis 13:00 Uhr sind wieder mo-
tivierte Mitmenschen, die mit Harke 
und Astschere umgehen mögen, ge-
fragt. Einfach vorbeikommen!

Wunderbar geschaffen-
Weltgebetstag am 7. März 2025
In diesem Jahr gestalten die Meyen-
burger Frauen den ökumenischen 
Gottesdienst um 18 Uhr in der St. 
Luciae Kirche, Meyenburg Im Mit-
telpunkt stehen die südpazifischen 
Cook-Inseln. Die Christinnen der sehr 
kleinen und weit verstreut liegen-
den Inseln stellen den Psalm 139 ins 
Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie la-
den ein, die Wunder der Schöpfung 

zu sehen 
und ihnen 
nachzuspü-
ren und 
die Freu-
de darü-
ber zu tei-
len Im An-
schluss an 
den Got-
te sd iens t 
gibt es die 
M ö g l i c h -

keit für Begegnungen und kleine 
Köstlichkeiten, Beiträge zum Büfett 
sind herzlich willkommen. Kia orana!

Frühjahrsfest
Ab 15 Uhr wird am Sonnabend, 22. 
März im ev. Gemeindehaus an der 
Ostlandstraße kurdisch getanzt, mu-
siziert und gesungen. Außerdem 
werden kurdische Köstlichkeiten an-
geboten. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen. Die Ökume-
nische Initiative für Flüchtlinge freut 
sich über zahlreiche Gäste.

Osterbasar am Sonntag, 23. März
Der Bastelkreis der St. Johannes-Ge-
meinde lädt ab 11 Uhr herzlich zum 
alljährlichen Osterbasar ins Küster-
haus ein.
Der Basar bietet eine nette Gelegen-
heit, in österliche Stimmung zu kom-
men und sich auf das bevorstehen-
de Fest einzustimmen. Die JoKi-Kita 
und die Stiftung Pro Juventute wer-
den sich auch beteiligen. Das Ange-
bot umfasst Oster- und Frühlingsde-
korationen, Fensterbilder, Geschenk-
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Friedensandacht am 8. Mai in der 
Brucher Kirche
Zum 80. Jahrestag des Endes des 
2. Weltkriegs laden Anne Kursawsky 
und Dustin Lindtner zu einer Andacht 
um 18 Uhr ein.

Neue Hausmeisterin im Küster-
haus: Nicole Kloppmann
Wir freuen uns, dass Frau Kloppmann 
als Hausmeisterin des Küsterhauses 
gewonnen werden konnte. Sie ist für 
die Vermietung und Raumpflege ver-
antwortlich. Am 9. Februar wurde sie 
in ihr Amt eingeführt. 
Ein herzlicher Dank geht an ihre Vor-
gängerin Yvonne Eilers-Prill, die acht 
Jahre lang das Küsterhaus betreut 
hat.

Aus den Kirchenvorständen

Schwanewede

Der Bauausschuss hat mehrere klei-
nere Maßnahmen in Sachen Arbeits-
schutz und Gebäudesicherheit durch-
geführt, z. B. wurde die Klappe zum 
Kirchenkeller mit Markierungen ver-
sehen. Gespräche mit dem Kirch-
bauverein und den Pfadfindern wur-
den geführt, der Mitarbeitersonntag 
bedacht, die  Kollekten-Bestimmung 
festgelegt. Der Kirchen- Frühjahrs-
putz wurde organisiert, ein erfreuli-
cher Rückblick auf die Weihnachts-
zeit gehalten. In einer Klausursitzung 
soll das Thema Gemeindehaus wie-
der aufgenommen werden.

Nächste Sitzungstermine: 5. März, 1. 
April und 14. Mai jeweils um 19 Uhr.
Die Tagesordnung hängt vorher im 
Gemeindehaus aus, und ist auch auf 
der Homepage veröffentlicht.

Meyenburg

Im November berichteten die von 
der Kirchenkreis-Synode beauftrag-
ten Klimaschutz Manager Peter Kutz-
ke und Jörg Fanelli-Falcke über die 
Anstrengungen, die die Landeskirche 
und der Kirchenkreis unternehmen, 
um bis zum Jahr 2045 klimaneutral 
zu werden. Ein entsprechender Be-
schluss für den Bereich Gebäude und 
Mobilität ist mit vielen kleinen Schrit-
ten auf allen Ebenen verbunden. Eine 
erste Maßnahme wird die Erfassung 
sämtlicher Verbräuche im vierteljähr-
lichen Rhythmus sein.
Der Sanierungsbedarf am Pfarrhaus 
und an den Kirchen und die neu zu 
besetzende Pfarrstelle nehmen viel 
Raum ein. Dafür ist ein Bauausschuss 
neu gebildet worden, ihm gehören 
Günter Köck, Sabrina Brinkmann, 
Matthias Rowold und Anke Kister an.

Freiwilliger Kirchenbeitrag
Herzlich bedanken sich die Kirchen-
vorstände bei jeder Spenderin und 
jedem Spender für alle kleinen und 
großen Beträge, die direkt der Ar-
beit in unseren Gemeinden zugute-
kommen. 
Das Schwaneweder Ergebnis betrug 
10.703 €, in Meyenburg waren es 
2.860 € und in Aschwarden 2.220 €.

Zum Fest Christi Himmelfahrt
Wahrheiten brauchen Geschichten, 
damit man sie erzählen kann. Das gilt 
erst recht von Glaubenswahrheiten. 
Denn sie handeln von Erfahrungen, 
die über das, was Begriffe benennen 
können, hinausreichen. 
Ein Beispiel: Im 
Konfirmanden-
unterricht ergab 
sich folgendes 
Gespräch: „Je-
sus kann doch 
nicht zugleich 
hier sein und in 
… Südamerika.“ 
„Doch, kann er.“ 
„Man nennt es 
‚Allgegenwart‘.“ 
Davon erzählen 
die Geschich-
ten von Ostern, 
H i m m e l f a h r t , 
Pfingsten. Der 
a u f e r s t a n d e -
ne Jesus muss-
te doch wieder 
in Gott zurück-
kehren. Seine Existenz als Auferstan-
dener war ja geheimnisvoll anders als 
vorher, wo er mit seinen Jüngerinnen 
und Jüngern durch die Lande zog, 
predigte, heilte, diskutierte, feierte, 
litt und starb. Von diesem „geheim-
nisvoll anders“ erzählen die Osterge-
schichten der Evangelien. Als Aufer-
standener hat Jesus den Tod schon 
hinter sich. Aber er ist noch nicht 
überall zugleich. Da begegnet er mal 
hier und mal dort; mal der einen, mal 

den andern, mal dem ganzen Jünger-
kreis.  Mit der Rückkehr zu Gott je-
doch ist Jesus nicht mehr an die ir-
dische Leiblichkeit und ihre Grenzen 
gebunden. Sondern er hat Anteil an 
Gottes Allgegenwart.
In den Abschiedsreden des Johan-

nesevangeliums 
bereitet Jesus 
die Seinen auf 
das Kommen-
de vor: „Ich sage 
euch die Wahr-
heit: Es ist gut 
für euch, dass 
ich weggehe. 
Denn wenn ich 
nicht weggehe, 
kommt der Trös-
ter nicht zu euch. 
Wenn ich aber 
gehe, will ich ihn 
zu euch senden“ 
(Johannes 16,7). 
So hängen Os-
tern, Himmel-
fahrt und Pfings-
ten zusammen. 

Seit Pfingsten ist Jesus im Heiligen 
Geist in der Welt; in dieser geheim-
nisvollen Kraft, die den Glauben und 
die Liebe weckt, die Menschen be-
ruft, stärkt, „inspiriert“, begeistert, 
zu einer Gemeinschaft verbindet… 
Hier und in … Südamerika zugleich. 
Zum Nachdenken: „Nicht wo der 
Himmel ist, ist Gott, sondern wo 
Gott ist, ist der Himmel.“ 
(Gerhard Ebeling)

Martina Servatius, Pastorin

Foto: D. Helterhoff
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Heidkamp 14
28790 Schwanewede
Telefon 04209 - 98 993 - 0
www.elektro-winsemann.de
info@elektro-winsemann.de

Wir schnacken nicht ...
Wir machen!

Netzwerk-Lösungen
Smart-Home | Photovoltaik
E-Mobilität
Einbruchmeldeanlagen
Klimatechnik
Wärmepumpen

–
–
–
–
–
–

Kundenorientierter Service. 
Durchdacht bis ins Detail. 
Strom ist Vertrauenssache. 

Über 70 Jahre ...

Wir feiern den Frühling und das Leben
Laudate dominum - Lobsingt und preist den Herrn

Herzliche Einladung 
zu einem Frühlingskonzert
-zuhören und mitsingen-

mit kleiner Bewirtung

Sonntag, den 27. April 2025
im Saal des Gemeindehauses
Schwanewede, Ostlandstraße

mit Überraschung für die Kinder

Kirchenchor, 
Flöten (groß und klein)

Gitarren

Leitung: Karla Schwarz

Foto: Gerd Altmann auf pixabay

"LebensART" präsentiert:

"Miss Hope goes fishing" am Sonn-
tag, den 30.3.2025 um 19 Uhr in 
Kirche St. Luciae. Kraftvolle Töne und 
Texte voller Anmut und Sehnsucht ! 
Mit „Hope goes fishing“ kommen 
drei Vollblutmusiker nach Meyenburg 
und präsentieren ein kunstvolles, fa-
cettenreiches Programm. 
"FISHERGIRL`S FRIENDS" am 
Sonntag, den 25.5.2025 um 18 Uhr 
in St. Luciae Meyenburg. Die sie-
ben salzig meeresfrischen Kehlen der 

acappella Formation FISHERGIRL`S 
FRIENDS überzeugen. Wer hier ein-
tauchen möchte in die Welt windiger 
Matrosen, aufbrausender Meerjung-
frauen, Wogen der Sehnsucht und 
stürmischen Gesange, dem wird es 
an Spaß nicht fehlen. Ein Repertoire 
aus der musikalischen Seemannskis-
te von Pop-Songs verschiedener Co-
lour, Rock`n Roll über Beatles bis hin 
zu Eigenkompositionen auf das man 
sich freuen kann!
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck

















©
 „E

rich“ / fotolia.com

      ©
 „E

rich“ / fotolia.com

      

EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

Vorankündigung – Veranstaltungen Pro Juventute

Der Chor Niu Quaia aus Edermünde-Grifte in Nordhessen verbringt ein Wo-
chenend-Workshop in Schwanewede und gibt am Samstag, d. 28. Juni 2025 ein 
Konzert zugunsten der Stiftung.
Bereits 2008 war der Chor in Schwanewede zu Gast und hat das Publikum mit 
seinem umfangreichen Repertoire aus Pop, Rock, Jazz und Swing begeistert.

Ein Konzert mit Markus Krause und Ute Pügner-Selke findet am 26. Oktober 
2025 um 17.00 Uhr in der St. Johannes Kirche statt. Leider musste das Konzert 
im Vorjahr aus Krankheitsgründen ausfallen. Die Veranstaltung wird in Zusam-
menarbeit mit der Schwaneweder Initiative organisiert.

Geplant ist auch wieder ein Kino-Nachmittag im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms der Gemeinde.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen folgen.

Foto: Niu Quaia 
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Das gibt es für Kinder und Jugendliche...

Held*innen auf dem Land 
– Deine Abenteuer in der Kinder-Ferienkirche!
In den Sommerferien (07.-11.07.25) wird es richtig spannend! Wir möchten 
alle Kinder von 7-11 Jahren in die Welt der Held*innen auf dem Land einla-
den. 
In unserer Kinder-Ferienkirche bieten wir täglich von 8-15 Uhr aufregende 
Abenteuer, kreative Aktionen, Ausflüge aufs Land und jede Menge Spiel an. 
Der Preis von 15 € beinhaltet das Mittagessen und das Programm. Alle, die 
mehr zahlen möchten, können die Kinder-Ferienkirche mit 25 € unterstützen. 
Gemeinsam lernen wir Held*innen auf dem Land kennen und erfahren, wie 
auch wir im Alltag echte Held*innen sein können. 
Mach mit und werde Teil unserer Held*innen-Crew! Anmeldungen sind ab 
dem 22. Februar auf der Homepage vom Kirchenkreisjugendienst Osterholz-
Scharmbeck möglich. Die Teilnahmeplätze sind auf 30 begrenzt. 
Wir freuen uns auf die Reise!

JUNG UND BUNTANZEIGEN

Kindergottesdienst im 
Meyenburger Gemeindehaus

am 16.03. und 27.04.
 10.00 - 11.30 Uhr
Kontakt: Iris Effe,  
Tel: 04296/748284

Die Pfadfinder treffen sich im Ge-
meindehaus an d. Ostlandstraße zur 
Gruppenstunde mit Leni Draeger,jeden Di. u. Mi. 16.30 Uhr Mehr Infos gerne unter 0157 58352776

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte
Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, Danziger Str. 17a, 
Ltg.: Jutta Köhnken, Tel.: 803; 

mit Elterntheater 

Kirche für Kinder 

in Schwanewede: 

 am 22.03., 26.04. u. 17.05.

10.00 - 11.30 Uhr

im GemHaus Ostlandstraße 36;

Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972

Fo
to

: T
. S
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ke
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Als Widerständler wurde er inhaf-
tiert und kurz vor Kriegsende im Jahr 
1945 auf Befehl Adolf Hitlers im KZ 
Flossenbürg hingerichtet. Viele Brie-
fe, Lieder und Texte von ihm haben 
große Bekanntheit erreicht, so zum 
Beispiel dieses: „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, erwarten wir 
getrost, was kommen mag.“  (Infor-
mationen zur Person unter: dietrich-
bonhoeffer.net)
Zum anderen: Ebenfalls im April 
1945 war die Region zwischen Far-
ge und Bremervörde Ort des  tragi-
schen  „Todesmarsch“ der KZ-Häft-
linge aus Farge. Vor dem Hinter-
grund des Vormarsches der alliier-
ten Truppen sollten die Häftlinge von 
Farge in das Stammlager Neuengam-
me umgesiedelt werden. Dazu muss-
ten sie einen Fußmarsch antreten, 
der sie über Schwanewede, Meyen-
burg, Uthlede und weitere Dörfer bis 
nach Bremervörde/Sandbostel und 
schließlich nach Neuengamme führ-
te. Seit einigen Jahren erinnern ent-
lang der Wegstrecke weiße Stelen 
mit der Aufschrift „Todesmarsch“ an 
jenes furchtbare Ereignis. In diesem 
Jahr nun soll - kurz nach der Passions-
zeit - vom 23.-27. April ein Gedenk-
marsch durch die Ortschaften statt-
finden.   (weitere   Informationen un-
ter: geschichte-erlaufen.de/)

All das Schlimme, das in der Vergan-
genheit in unserem Land geschehen 
ist, können wir nicht ungeschehen 
machen – auch nicht durch verzich-
ten, fasten und beten. Die Passions-
zeit kann jedoch einladen zu beden-

ken, wie es zu so tragischen Ereignis-
sen  gekommen ist. Sie kann uns da-
rüber hinaus vor Augen halten, dass 
es immer auch mutige Menschen gab 
und gibt, die aus dem Glauben und 
tiefer Überzeugung heraus dem Zeit-
geist Widerstand leisten, wo es ih-
nen geboten erscheint. Das kann zur 
Wachsamkeit gegenüber den unter-
schiedlichen Formen der Ausgren-
zung und Abwertung anderer Men-
schen stärken und ermutigen - so wie 
Bonhoeffer -, nicht kritiklos in den 
Strömen der Zeit mitzuschwimmen, 
sondern sensibel wahrzunehmen und 
zu benennen, wo Unrecht geschieht. 
Eine segensreiche Passionszeit 
wünscht Ihnen 
		  Britta Helterhoff

Mit dem Aschermittwoch am 5. März 
beginnt die diesjährige siebenwöchi-
ge Passionszeit, auch Fastenzeit ge-
nannt. Wer heute fastet und auf Nah-
rung verzichtet, tut dies oft zur För-
derung der Gesundheit, der Fitness 
und Entlastung des Körpers. 

Ursprünglich dient jedoch im Chris-
tentum und in anderen Religionen 
der Verzicht einer   innerlichen Vorbe-
reitung auf etwas, das mit dem Gött-
lichen zu tun hat.  Ein Abstandneh-
men vom Weltlichen, um zur inneren 
Einkehr zu kommen und sich auf et-
was zu besinnen, was über das All-
tägliche hinaus existenziell wichtig für 
das persönliche Leben ist. Für Chris-
ten ist diese Zeit vor Ostern eine Er-
innerung an das Leiden und Sterben 
Jesu.  Darum wird sie auch Passions-
zeit genannt, denn  „Passion“ (latei-
nisch) bedeutet „leiden, erdulden“. 

Neben dem bewussten Verzicht auf 
bestimmte Speisen verzichtet heute 
mancher auf Fernsehen, Smartphone 
und social media oder beteiligt sich 
an Fastenaktionen wie dem  Klimafas-
ten“ (klimafasten.de) und  ähnlichem.  
Spannend ist die Frage, ob oder wie 
dies in Beziehung zum persönlichen 
Glauben steht oder was  an die Stelle 
der liebgewordenen Gewohnheiten 
tritt, wenn durch den Verzicht plötz-
lich eine Lücke entsteht. Was kann 
nun im Alltag  Raum gewinnen? 
In die diesjährige Passionszeit fal-
len zwei denkwürdige Ereignisse der 

deutschen Geschichte, die sich zum 
80. Mal jähren und die zum einen 
uns als Christen, zum anderen uns als 
Bürger der Region Schwanewede be-
treffen. 

Zum einen gedenken wir am 9. Ap-
ril des Todestages Dietrich Bonhoef-
fers, eines bedeutenden evangeli-
schen Theologen und überzeugten 
Vertreters der „Bekennenden Kirche“ 
in der Zeit des Nationalsozialismus. 
Aufgrund seines tiefen Glaubens po-
sitionierte er sich deutlich gegen den 
NS-Staat und die dem Staat nahe-
stehenden „Deutschen Christen“. 

ZUM GEDENKEN

Passion – Gedenken - Widerstehen

Dietrich Bonhoeffer Foto: Aldrian Mimi, CC BY-
SA 4.0 via Wikimedia Commons

Erinnerungsstele an den Todesmarsch von 
Bremen-Nord nach Sandbostel in Hagen Foto: Ar-
nold Plesse, CC BY-SA 4.0 via Wikimedia Commons
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WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

Rönnebecker Straße 79, 28777 Bremen

TAG DER OFFENEN TÜR

TAG DER OFFENEN TÜR
SAMSTAG, 29. MÄRZ 2025, 15 bis 18 Uhr

Unser Programm: 
Führungen und Besichtigungen 
Küsterhaus, Kapelle und Kirche, 
Lichtbildshow, Kaffee und 
Kuchenbüfett, 
Vorstellung Kirchbauverein: 
Werden Sie Mitglied!

Ev.-luth. Kirchbauverein Schwanewede e.V.
     kirchenbuero.schwanewede@evlka.de
Telefon 04209 - 871

Auch 

Sie können 

das Küsterhaus 

für Ihre 

Familienfeier

nutzen!

KÜSTERHAUS
an der St. Johannes-Kirche
Damm 8 · Schwanewede

Wohlbekannt ist das Ensemble "Kirche und Küsterhaus", das quasi wie ein 
Wahrzeichen zum Ort und zur Gemeinde Schwanewede gehört. Alt ist es und 
bedarf natürlich der Pflege. Der Kirchbauverein Schwanewede kümmert sich 
um die Gebäude und möchte Menschen dafür begeistern, sich anzuschließen 
und für den Erhalt derselben zu engagieren.
Aus diesem Grund lädt er zu einem "Tag der offenen Tür" ein. 
Seien Sie herzlich willkommen!

SAVE THE DATE   
"Die Kirche putzt sich raus…..“ – wir machen einen 
Frühjahrsputz in der Kirche und drumherum
Wer macht mit?
Treffen am Samstag, den 26. April 2025 um 10 Uhr 
in der St. Johannes Kirche, Damm 8
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Infos bei Claudia Körber Tel. 04296 748383
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Mit Gottes Segen in die Zukunft
Liebe Konfis,
ihr habt euch in den letzten eineinhalb 
Jahren intensiv mit dem christlichen 
Glauben auseinandergesetzt. Wir wa-
ren der Schöpfung an der Beeke auf 
der Spur, wir lernten die Bibel ken-
nen und suchten euren Spruch fürs Le-
ben, wir reisten ins Jenseits und such-
ten Antworten zum Leben nach dem 
Tod, wir nahmen uns Zeit zum Singen, 
Spielen, Eis essen uvm. Ihr habt ganz 
viele Fragen gestellt und Antworten 
gefunden. Ihr seid   nun bereit einen 
wichtigen Schritt zu gehen: die Kon-
firmation. Ihr werdet nun nicht nur als 
Konfirmand*innen wahrgenommen, 

sondern als junge Menschen, die ihren 
eigenen Glaubensweg gehen und Ver-
antwortung übernehmen. Die Konfir-
mation ist nicht nur ein Abschluss, son-
dern auch ein Anfang. Es ist ein An-
fang euch weiterhin mit dem Glauben 
zu verbinden, eure eigenen Fragen zu 
stellen und eine ganz persönliche Be-
ziehung zu Gott zu gestalten. Wir wün-
schen euch für die Zukunft Gottes Se-
gen, viel Mut und Freude euren Glau-
ben weiter zu entdecken und die Ge-
wissheit, dass ihr nie allein seid. 
Alles Gute und Gottes Segen für all 
eure Wege        

Diakon Tony Sinke und 
Pastorin Martina Servatius

„Das Fest deines Lebens!“ – Melde 
dich zum Konfirmandenunterricht an. 
Wir laden alle Jugendlichen, die nach 
den Sommerferien in die 7. Klasse ge-
hen, zum Feiern ein! Doch zunächst 
wollen wir uns im Konfirmandenunter-
richt auf diese Feier vorbereiten. Wir 
werden uns mit dem christlichen Glau-
ben auseinandersetzen und fragen: 
Was trägt mich im Leben?
Wir werden auch singen, spielen, kre-
ativ sein und nach knapp zwei Jahren 

mit der Konfirmation das „Fest des Le-
bens“ feiern. Die Konfirmandenzeit be-
steht aus dem wöchentlichen Unter-
richt, Gottesdienstbesuchen, Projek-
ten und Freizeiten. Ihr müsst weder ge-
tauft, noch Mitglied einer Kirche sein, 
um teilnehmen zu können. Kosten ca. 
20 € für Material. Anmeldung: 05. Juni, 
18-19 Uhr vor der Kirche in Schwane-
wede (Damm 8). Es freuen sich auf dich 

Pastorin Servatius und 
Diakon Sinke

Konfirmation in Schwanewede  
am Samstag, den 10. Mai 2025

um 11.00 Uhr
Diakon Tony Sinke

Lisa Olesen
Simon Jager

Lukas Eichhorn
Pia Disselborg
Tom Sperling

Söhnke Jagusch
Jan Hannig

Levian Laskowski
Anna Groß
Mia Jürgens

Janne Bienhoff

Konfirmation in Schwanewede
am Sonntag, den 11. Mai 2025 

um 10.00 Uhr 
Diakon Tony Sinke

Fynn Deckert
Emely Muchowski
Lina Rohdenburg
Tamias Baumann
Henrik Steinlicht

Finn Papenhausen
Joel Müller

Gabriel Müller
Anna-Lena Meyer

Konfirmation 
in Bruch-Aschwarden  

am Sonntag, den 18. Mai 2025 
um 9.30 Uhr

Diakon Tony Sinke

Nils Rönner
Ian Campe
Mila Meyer
Ida Breuer

Konfirmation in Meyenburg 
am Sonntag, den 18. Mai 2025 

um 11.15 Uhr
Diakon Tony Sinke

Hannah Köpke
Helena Martens
Jette Weckwerth
Tim von Rahden

Mino Krause
Valeria Bauer
Tjara Ladwig

Konfirmation in Schwanewede 
am Sonntag, den 25. Mai 2025 

um 10.00 Uhr
Pastorin Martina Servatius

Xenia Haus
Julia Ruppel

Anna-Maria Mpinazes
Merle Fleischhauer

Laura Beer
Nayla Weisbrot

Hanna Pal
Lasse Klarholz

Lennart Neumeyer
Leander Jargon
Lea Mahlstedt

Dieses Abend-
mahlsbild ent-
stand in Anleh-
nung an das des 
Künstlers Leo-
nardo da Vinci 
auf einer Konfir-
mandenfreizeit 
im Jahr 2013
Foto: M. Becker
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

02. März 2025
Estomihi 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht-

07. März 2025
Freitag 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in St. Luciae-Kirche Meyenburg

09. März 2025
Invokavit

10:00 Gottesdienst mit Taufe/ 
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor i.R. Otten 09:30 Gottesdienst mit Taufen/ 

          Pastor i.R. Otten
16. März 2025
Reminizere 10:00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius/Kirchenchor

23. März 2025
Okuli

10:00 Gottesdienst mit Kantatenmusik  
          v. Telemann/Pastor Rutkies

11:15 Gottesdienst mit Kantatenmusik v.  
          Telemann/Pastor Rutkies

30. März 2025
Lätare 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/ Prädikantin Grasekamp

06. April 2025
Judika 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

13. April 2025
Palmarum 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 09:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

17. April 2025
Gründonnerstag

19:00 Gottesdienst m. Abendemahl/ 
          Pastor i. R. Otten

18:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

18. April 2025
Karfreitag

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl/Pastorin 
Servatius/„Stabat mater“ von Rheinberger

09:30 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

20. April 2025
Ostersonntag

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius/ 
          Solokantate v. Telemann

10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 09:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

21. April 2025
Ostermontag 10:00 Regionaler Familiengottesdienst mit Taufen in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius/ 

anschließend Ostereiersuchen um die Kirche
27. April 2025
Quasimodogeniti 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 11:15 Gottesdienst/Pastorin Servatius

04. Mai 2025
Miserikordias Domini

10:00 Gottesdienst/ 
          Pastor i.R. Greving 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

09. Mai 2025
Freitag

19:00 Abendmahlsgottesdienst für die  
          Konfirmanden/Pastorin Servatius u. 
          Diakon Sinke

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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Tauf-Termine 2025
Diese Termine stehen für Ihre Planung zur Verfügung, 

bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchenbüro

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

10. Mai 2025
Samstag

11:00 Gottesdienst mit Konfirmationen/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

11. Mai 2025
Jubilate

10:00 Gottesdienst mit Konfirmationen/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

18. Mai 2025
Kantate

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

10:30 Gottesdienst mit Konfirmationen/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

09:30 Gottesdienst mit Konfirmationen/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

25. Mai 2025
Rogate 10:00 Regionalgottesdienst mit Konfirmationen in St. Johannes-Kirche/Pastorin Servatius u. Diakon Sinke

29. Mai 2025
Christi Himmelfahrt 10:30 Regionalgottesdienst im Grünen am Spreeken mit Taufen/Pastorin Servatius/Posaunenchor

01. Juni 2025
Exaudi 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

Schwanewede: 9. März, 21. April, 29. Mai, 8. Juni, 6. Juli, 10. August,  
	              14. September, 5. Oktober, 7. Dezember
Meyenburg/Bruch: 9. März, 13. April, 11. Mai, 13. Juli, 10. August,  
	                     14.September, 14. Dezember

Zum Ende des Jahres 2025 
stellt die Firma „Blumen Mattukat“ ihre Tätigkeit 

auf den Schwaneweder Friedhöfen ein. 
Damit endet zu unserem Bedauern 

eine Jahrzehnte währende vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Die Kirchengemeinde möchte alle auf den Friedhöfen 

anfallenden Arbeiten zum 1. Januar 2026 neu vergeben. 
Firmen, die sich ein solches verantwortungsreiches 

Engagement vorstellen können, sind gebeten, 
sich bis zum 30. April 2025 bei der Friedhofsverwaltung zu melden.
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Helga Budelmann, 87 Jahre
Helmut Johannhanwahr, 80 Jahre

Dorothea Sengstake, 75 Jahre
Harald Lehnert, 81 Jahre
Hermann Meyer, 93 Jahre
Marlies Winkler, 88 Jahre
Manfred Hessler, 87 Jahre
Rita Wischhusen, 75 Jahre

April 2025
Arnold Bartels, 81 Jahre

Hannelore Bubbel, 84 Jahre
Eberhard Kleinke, 81 Jahre

Ursula Löw, 88 Jahre
Otto Schrum, 84 Jahre

Adeline Lehmann, 94 Jahre
Christa Economidis, 83 Jahre
Adalbert Gäckle, 81 Jahre
Maria Metschulat, 86 Jahre

Hans-Heinrich Meyer, 75 Jahre
Marion Mühlberger, 75 Jahre

Marlies Weiß, 83 Jahre
Ursel Krieg, 84 Jahre

Erika Oldenburg, 83 Jahre
Ute Helterhoff, 84 Jahre
Marita Tolle, 80 Jahre

Hans-Martin Siemer, 84 Jahre
Siegfried Virnich, 75 Jahre
Hannelore Litzba, 75 Jahre
Peter Driemert, 84 Jahre

Hans-Georg Grigull, 84 Jahre
Erna Kreymann, 91 Jahre
Manfred Beisner, 80 Jahre

Elsa Brau, 86 Jahre
Lydia Bialek, 85 Jahre
Erika Estrup, 81 Jahre
Ursel Mengers, 81 Jahre
Minna Rathkamp, 86 Jahre
Siegfried Blitzke, 87 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
März 2025

Maria Diesen, 82 Jahre
Regina Glenk, 88 Jahre
Alwin Grünke, 85 Jahre
Rolf Schlichting, 87 Jahre
Else Steier, 85 Jahre

Margret Winter, 81 Jahre
Edith Feindt, 81 Jahre
Christel Haß, 83 Jahre
Anita Kalweit, 81 Jahre
Dieter Haacke, 75 Jahre

Ingeburg Szemeitzke, 80 Jahre
Dieter Bunk, 75 Jahre

Barbara Hallerstede, 84 Jahre
Inge Rothe, 84 Jahre
Heinz Tietz, 83 Jahre

Gertrud Henschel, 80 Jahre
Herbert Nehrke, 90 Jahre
Irmgard Brunner, 84 Jahre
Edith Gley, 89 Jahre
Anke Siemer, 80 Jahre
Harry Wirth, 88 Jahre

Dorothea Meyerhoff, 90 Jahre
Anita Sonnenburg, 90 Jahre
Edda Wolters, 86 Jahre
Vera Runken, 75 Jahre
Walter Kesch, 84 Jahre
Ute Krebs, 82 Jahre
Erwin Krieg, 84 Jahre

Hanne-Lore Nickel, 80 Jahre
Hannelore Bösking, 95 Jahre

Bärbel Klenk, 85 Jahre
Gisela Vandrey, 80 Jahre
Karin Doose, 75 Jahre
Harald Seyer, 75 Jahre

Hanne-Lore Fey, 81 Jahre
Hans-Jürgen Neubauer, 75 Jahre

Gerda Vitrikus, 81 Jahre
Ilse Knigge, 91 Jahre

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 · 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210  
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie:
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege 
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Pflege bei Demenz

HIER BIN ICH 
ZUHAUSE
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Marga Drewes, 88 Jahre
Ernst Tieck, 88 Jahre

Margit Untrieser, 85 Jahre
Gilda Gottfried, 87 Jahre
Anna Siemer, 89 Jahre
Jürgen Klöhn, 84 Jahre
Gisela Lange, 81 Jahre
Martin Köpke, 90 Jahre
Liesel Schlegel, 96 Jahre
Rolf Werner, 82 Jahre

Horst Holtmann, 80 Jahre
Ursula Anders, 83 Jahre

Renate Kannape, 96 Jahre
Dorothea Kettelhake, 81 Jahre

Anna Krol, 88 Jahre
Gerd-Rainer Seng, 80 Jahre
Alke Blendermann, 84 Jahre
Hannelore Jolig, 80 Jahre
Jürgen Knebel, 84 Jahre
Erna Franck, 83 Jahre
Gerd Hanke, 82 Jahre
Helga Blödorn, 80 Jahre
Walter Brenner, 95 Jahre

Hubertus Buchwald, 81 Jahre
Evelin Wellborg, 81 Jahre
Karla Weiß, 84 Jahre
Kurt Holst, 85 Jahre

Rita Mittmann, 81 Jahre
Marita Pradella, 84 Jahre
Renate Hankel, 89 Jahre
Annita Hirschka, 92 Jahre
Gerda Kleppe, 81 Jahre

Mai 2025
Heinz Everding, 86 Jahre

Ingeburg Scherdin, 92 Jahre
Ruth Grunwald, 91 Jahre
Marlen Bedürftig, 86 Jahre
Margrit Gröning, 80 Jahre

Konstanze Radtke, 75 Jahre
Elsa Pydde, 83 Jahre

Waltraut Kihne, 90 Jahre
Gisela Köster, 88 Jahre
Gisela Meese, 84 Jahre
Monika Müller, 87 Jahre

Gisela Grundmann, 83 Jahre
Kurt Hoffmann, 75 Jahre
Hilde Hütten, 87 Jahre

Karl-Heinz Münzer, 80 Jahre
Erika Pachulski, 85 Jahre

Wilhelm Ruppert, 81 Jahre
Inge Keller, 91 Jahre

Brunhilde Sonnenburg, 91 Jahre
Georg-Alexander von Otto, 89 Jahre

Johann Schmidt, 91 Jahre
Alfred Bubbel, 88 Jahre
Gisela Otten, 85 Jahre

Wilhelm Schöttler, 89 Jahre
Jutta Hörmann, 82 Jahre
Eva Baumgart, 90 Jahre

Dietrich Raubach, 88 Jahre
Erika Vennemann, 88 Jahre

Harald Kohn, 75 Jahre
Johannes Siemer, 94 Jahre
Martin Siemer, 84 Jahre
Hilde Vollstedt, 88 Jahre
Fokko Focken, 82 Jahre

Gisela Nettelmann, 87 Jahre
Herbert Bullmahn, 87 Jahre
Lieselotte Henke, 89 Jahre
Gisela Augustiniak, 86 Jahre
Waltraud Gasa, 80 Jahre
Werner Hohberg, 80 Jahre
Herta Schröder, 87 Jahre
Ingrid Wichmann, 89 Jahre

GEBURTSTAGE

Seit einigen Jahren werden alle 75 
und über 80 jährigen aus Anlass ihres 
Geburtstages in das Gemeindehaus 
eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Tor-
te finden diese Runden zukünftig im 
März und im September statt:
Für die in dieser Ausgabe genann-
ten Jubilare ist es der 9. September 
2025 um 15:00 Uhr. Es kommt auch 
eine Einladung ins Haus. 
Pastorin Servatius und das Team der 
Geburtstagsrunde freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: Sara Cervera auf Unsplash

März 2025
Günther Erasmi, 80 Jahre
Hermann Seebeck, 86 Jahre
Herma Addix, 86 Jahre

Christine Schulz, 91 Jahre
Alwin Lukai, 88 Jahre

Werner Mahlstedt, 80 Jahre
Marieta Ritter, 81 Jahre
Fredi Schnieder, 88 Jahre
Margit Wiesberg, 80 Jahre
Hannelore Lion, 88 Jahre
Ingrid Dennhardt, 87 Jahre

April 2025
Anneliese Böttjer, 85 Jahre
Edith Gerdes, 84 Jahre

Roland Tzschentke, 85 Jahre
Hartmud Fust, 75 Jahre
Wolfgang Weiß, 80 Jahre

Mai 2025
Kurt Grimm, 93 Jahre
Walda Umlauf, 89 Jahre
Heinz Klopstein, 86 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden

März 2025
Carsten Bahr, 88 Jahre
Karin Witte, 85 Jahre

Ingrid Dietrich, 85 Jahre
Hans Mehrtens, 80 Jahre

Siegfried Patzewitz, 82 Jahre

April 2025
Inge Campe, 82 Jahre

Wilfried Cammann, 81 Jahre
Irmgard Rabenschlag, 85 Jahre
Renate Gollenstede, 85 Jahre

Mai 2025
Heinz Schumacher, 86 Jahre
Erika Metschulat, 84 Jahre

Foto: Roberta Sorge auf Unsplash
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		  November 2024
			   Irmgard Luhrmann 90 J.
			   Manfred Humborg 91 J.
			   Georg Mehrtens 90 J.
			   Otto Koch 92 J.
	 	 	 Eilert Gollenstede-Knübel 85 J.
			   Mathilde Esch 94 J.
	 	 	 Meta Hoppe 84 J.
			   Edith Krause 101 J.
	 	 	 Ilse Rahn 83 J.
	 	 	 Ursula Berndt 88 J.
			   Johannes Haase 94 J.
			   Erwin Bruns 90 J.
	 	 	 Annemarie Pfaff 84 J.

		  Dezember 2024
			   Mariechen Steckel 91 J.
			   Petra Röpke 62 J.
	 	 	 Helmut Engelke 80 J.
			   Hermann de Rönner 75 J.
	 	 	 Hinrich Baumann 89 J.

		  Januar 2025
			   Johanne Köck 93 J.
	 	 	 Artur Stehnken 84 J.
	 	 	 Gertrud El Kharbotly 84 J.
	 	 	 Johann Schmincke 87 J.
			   Helene Galitschkin 92 J.

Bestattungen

Schwanewede: 
19 Taufen, 

4 Trauungen, 
67 Bestattungen, 

109 Austritte und 1 Eintritt

Meyenburg/Aschwarden: 
6 Taufen, 

5 Trauungen,
23 Bestattungen, 

18 Austritte und 1 Eintritt

Statistik des Jahres 2024
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Mit Lösungen von uns zum
geregelten Nachlass.

Geben Sie nicht nur Vermögen, 
sondern auch Sicherheit weiter.
Wir helfen Ihnen bei Ihren Fragen 
zum Thema Vererben, Schenken 
oder Stiften. Während Sie das 
Leben genießen.
spk-row-ohz.de

Werte weiter-
geben. Sicher-
heit schenken.

GEMEINDELEBEN

HauskreiseMonatliche Treffen,Information: Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein  
Schwanewede
Vorsitzender:

Gerhard von Rahden
Tel.: 04209 5022

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Nicole Kloppmann, Tel. 0162/6284964kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Bastelkreis

2. Dienstag im Monat

Ltg. Edith Genzen Tel. 2266 u. 

Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 Uhr
St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str.

Meyenburger Kirchenkaffee

im Gemeindehaus,  

am 5.3. u. 7.5. um 15.00 Uhr
und

am 9.4. um 15.00 Uhr zu Gast bei 

den Landfrauen im Dorphuus

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdienst

am 13.05.2025 um 15.00 Uhr

im Gemeinderaum

Kontakt: Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffeeim Dorfgemeinschaftshaus Aschwardenam 26.3., 30.4. u. 28.5.um 15.00 Uhr

Kirchencafé nach den 
Gottesdiensten 

in Schwanewede,
Koordination:  

Karla Schwarz, Tel. 919146
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zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum

HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

SEITE 60+

 „60+“ -  Begegnung, Gemeinschaft, Gespräch

Sie gehören zu der Generation „60+“ und/oder Sie haben einfach Zeit und In-
teresse an Begegnungen, Gesprächen und Gemeinschaft in unserer Kirchen-
gemeinde, dann sind Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen im Gemeinde-
haus Ostlandstraße 36 eingeladen. 

Der Seniorenkreis, 
jeweils donnerstags von 15-16.30 Uhr

20.3.2025: Hildegard von Bingen. Lebensbild einer hochmittelalterlichen 
                   Visionärin und Äbtissin; Referentin: Dr. Astrid Matschulat

24.4.2025: Ein Kessel Buntes – Teilnehmende gestalten ihr Programm

15.5.2025: Künstlerinnen in der Kunstschule „Bauhaus“ 
                   Referentin: Sigrid Linke

„Das aktuelle Thema“, Gesprächs- und Frühstückskreis, 
Leitung: Pastor i. R. Karl Greving
jeweils mittwochs von 9.30–11.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei U. Katenkamp unter Tel. 04209 5708

5.3.2025: Hildegard von Bingen  -  Leben und Vermächtnis
	     Referentin:  Dr. Astrid Matschulat

2.4.2025: Die Geschichte hinter dem Lied  -  Amazing Grace
	     Referentin: Ulrike Katenkamp

7.5.2025: Die Entstehung des Neuen Testaments -  
	     Das Buch der Superlative
	     Referent:  Pastor i.R. Karl Greving

Der „Treffpunkt“
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 14.30-16.30 Uhr mit Kaffee, Tee, 
Gebäck und Gesellschaftsspielen. 
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Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
freitags 16.15 Uhr
Ltg.:  Christian Worreschk, 
Tel. 0179 5094304
Gemeindehaus Ostlandstraße

Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße

Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146

Gospelchor „Good News“ 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr 
Info: Ingrid Landwehr, Tel. 3561
ilandwehr@gmx.de 

Heidkamp 2, 28790 Schwanewede
Telefon: 04209-9140606

Herzlich Einladung zum Frauentreff 

am 2. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr: 

am 13. März '25 im Gemeindehaus Meyenburg, 

am 10. April '25 im Gemeindehaus Schwanewede und

am 8. Mai '25 im Gemeindehaus Meyenburg

    Kontakt: Sigrid Linke und  

Fanny Wendt Tel.: 04209 9869502
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Gemeindehaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel: 04791/80684

Begleitung am Lebensende, 
Ambulanter Hospizdienst
Tel:  04791/80687
Trauercafé
jedem 1. Sonntag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel. 04791/80687

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/80620
anderland-ohz.wir-e.de

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 oder 04791/80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Migration und Flucht
Tel: 04791/80647 (Uk. Rus. Eng. Dt.) 
oder 04791/80693 (Eng. Dt.) oder 
04791/80696 (Eng. Dt.)

Täter-Opfer-Ausgleich
Tel.: 04791/80691

Tagesstätte im Alten Museum in 
OHZ
Tel: 04791/ 53 88
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Arbeitsrecht · Erbrecht · Straf- und Bußgeldrecht
Baurecht · Verkehrsunfallrecht · Kaufrecht

     Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 4 1  x  i n  I h r e r  N ä h e !                I         w w w . h o e r a k u s t i k - s c h m i t z . d e

Unsere Leistungen:
• Kostenloser Hörtest mit Beratung
• Kostenloses Probetragen
• Modernste technische Ausstattung
• Hörtraining inklusive
• Gehörschutz
• Schwimmschutz
• Tinnitusberatung 

Am Markt 36
28790 Schwanewede
Tel: 04209-8903010

Bastian Warnstedt Lena Juschko
Leon Brandt

JOKI NEWS

Ausblick auf das Jahr 2025
Das Jahr 2025 hat bereits 
spannende Pläne im Gepäck! 
Geplant sind unter anderem 
Ausflüge wie eine Fahrt mit 
der Fähre, ein Besuch in der 
Bücherei und ein Tag im Na-
turfreundehaus in Brundorf. 
Diese Aktivitäten bieten den 
Kindern nicht nur neue Erfah-
rungen, sondern auch vielfäl-
tige Sprachanlässe und Mög-
lichkeiten zur Entfaltung ihrer 
Kreativität und Neugier.

Sprachbildung im Alltag
Ein Schwerpunkt unserer Arbeit im 
JoKi ist die alltagsintegrierte Sprach-
bildung und -förderung. Unser Ziel 
ist es, Sprache in den Alltag der Kin-
der einzubinden, so dass sie spiele-
risch und ganz natürlich ihre Kom-
munikationsfähigkeiten entwickeln. 
Ob beim gemeinsamen Spielen, Es-
sen, Basteln oder Vorlesen – unsere 
pädagogischen Fachkräfte schaffen 
gezielt sprachanregende Situationen 
und begleiten die Kinder dabei, sich 
auszudrücken und ihre Sprachfähig-
keiten zu erweitern.
Bereits im Krippenalter legen wir gro-
ßen Wert darauf, ein Sprachgefühl 
bei den Kindern zu fördern. Durch 
Spiele, Lieder, Reime und Gespräche 
unterstützen wir sie dabei, ein grund-
legendes Sprachverständnis zu ent-
wickeln.
Mehrsprachigkeit als Ressource
Die Mehrsprachigkeit der Kinder be-
trachten wir als Bereicherung und 

wertvolle Ressource. In unserer 
Sprach-Kita arbeiten wir aktiv daran, 
Chancengerechtigkeit zu fördern, in-
dem wir die Kinder frühzeitig in ihrer 
sprachlichen Entwicklung unterstüt-
zen. Unser Ziel ist es, Bildungsbarri-
eren abzubauen und insbesondere 
Kindern mit Migrationshintergrund 
oder aus sozial benachteiligten Fami-
lien eine gezielte Förderung zu bie-
ten.
Als Sprach-Kita schaffen wir eine Um-
gebung, die Vielfalt schätzt und alle 
Kinder in ihrer Entwicklung unter-
stützt. Dabei stehen wir in engem 
Austausch mit den Familien und bie-
ten ihnen Begleitung und Unterstüt-
zung, um die Sprachentwicklung ih-
rer Kinder optimal zu fördern.
Wir freuen uns auf ein spannendes 
Jahr voller neuer Herausforderun-
gen, Lernmomente und gemeinsa-
mer Erlebnisse!

Anna Geier-Tichanow
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Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
stellvertretende Vorsitzende: Saskia Hütten Tel: 0163 6034184

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
e-mail: kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Jutta Köhnken, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Schmieder, Tel.: 01632768022, 
e-mail: Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Nicole Kloppmann Tel.: 0162/6284964
e-mail: kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420+Spendenzweck

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:

Vakanzvertretung Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, s.o.
Vakanzvertretung für Gottesdienste und Beerdigungen:
Pastor Martin Rutkies Tel.: 04791 9643880, 
e-mail: Martin.Rutkies@evlka.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, e-mail: kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416+Spendenzweck

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


